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F U S S B A L L
Gruppenliga Frankfurt/West

KSV Klein-Karben - Vatanspor Bad Homburg 0:1
VfB Petterweil - SG Ober-Erlenbach ausgefallen
Usinger TSG - FC Neu-Anspach 1:0
SV Nieder-Wöllstadt - SV Gronau ausgefallen
FG Seckbach - FC O. Fauerbach 1:4
TSG Nieder-Erlenbach - 1. FC-TSG Königstein 2:0
SG Bornheim/GW - SC Dortelweil 6:1

1. Usinger TSG 16 13 3 0 38:5 42
2. Vatanspor Bad Homburg 16 12 3 1 44:15 39
3. TSG Nieder-Erlenbach 16 10 2 4 23:18 32
4. FC O. Fauerbach 15 10 1 4 32:23 31
5. SG Bornheim/GW 16 8 5 3 53:21 29
6. Spvgg. Griesheim 16 9 2 5 48:30 29
7. FC Neu-Anspach 16 7 4 5 33:24 25
8. SV Gronau 16 5 4 7 28:32 19
9. 1. FC-TSG Königstein 15 6 1 8 22:31 19

10. SG Ober-Erlenbach 15 4 5 6 15:18 17
11. FG Seckbach 17 4 5 8 17:22 17
12. SC Dortelweil 16 4 4 8 25:28 16
13. TuS Merzhausen 17 5 1 11 25:43 16
14. SV Nieder-Wöllstadt 15 3 2 10 12:35 11
15. VfB Petterweil 16 3 1 12 16:62 10
16. KSV Klein-Karben 16 1 3 12 16:40 6

Kreisoberliga Hochtaunus
FC Neu-Anspach II - FSV Friedrichsdorf 3:1
SF Friedrichsdorf - Vatanspor Bad Homburg II 2:2
FSG W/W/S - 1. FC Oberstedten 1:3
Teutonia Köppern - Eintracht Oberursel 3:0
SGK Bad Homburg - SV Seulberg 2:3
EFC Kronberg - DJK Bad Homburg 1:1
SpVgg Bad Homburg - FC Reifenberg 3:1

1. 1. FC Oberstedten 15 11 2 2 43:18 35
2. Eintracht Oberursel 15 11 1 3 38:21 34
3. FSV Friedrichsdorf 15 10 0 5 33:24 30
4. Teutonia Köppern 15 8 3 4 28:17 27
5. EFC Kronberg 15 8 3 4 27:20 27
6. FC Neu-Anspach II 15 7 2 6 29:26 23
7. SpVgg Bad Homburg 15 6 4 5 36:26 22
8. SF Friedrichsdorf 15 6 2 7 21:40 20
9. SV Seulberg 15 6 1 8 33:32 19

10. DJK Bad Homburg 15 5 3 7 33:39 18
11. FSG W/W/S 15 5 2 8 33:29 17
12. Young Boys Oberursel 14 5 2 7 26:28 17
13. FC Reifenberg 15 5 1 9 27:29 16
14. FV Stierstadt 14 3 4 7 24:23 13
15. SGK Bad Homburg 15 4 1 10 25:40 13
16. Vatanspor B. Homburg II 15 3 1 11 16:60 10

Kreisliga A Hochtaunus
TuS Merzhausen II - FC Weißkirchen 2:6
Teutonia Köppern II - SG Oberhöchstadt 2:5
FV Stierstadt II - Königstein II ausgefallen
Usinger TSG II - FSG N’lauken/Laubach 6:1
SG Oberems/Hattstein - TSG Wehrheim 1:1
TV Burgholzhausen - SG O.-Erlenbach II 3:4
FC Mammolshain - DJK Bad Homburg II 1:1
Pfaffenwiesbach - Eschbach/Wernb. ausgefallen

1. SG Oberhöchstadt 15 12 1 2 49:14 37
2. TSG Wehrheim 15 12 1 2 36:21 37
3. FC Weißkirchen 15 10 1 4 50:28 31
4. FC Mammolshain 15 9 3 3 36:17 30
5. Usinger TSG II 15 9 3 3 40:22 30
6. SG Oberems/Hattstein 15 7 1 7 40:38 22
7. TuS Merzhausen II 15 6 3 6 23:27 21
8. Teutonia Köppern II 15 5 5 5 42:40 20
9. 1. FC-TSG Königstein II 14 5 4 5 37:34 19

10. SG Eschbach/Wernborn 14 5 2 7 32:35 17
11. DJK Bad Homburg II 15 4 3 8 38:46 15
12. SG O.-Erlenbach II 15 4 3 8 32:45 15
13. FSG N’lauken/Laubach 15 4 3 8 21:45 15
14. FV Stierstadt II 14 3 2 9 24:41 11
15. TSG Pfaffenwiesbach 14 1 4 9 22:40 7
16. TV Burgholzhausen 15 1 3 11 23:52 6

Kreisliga A Main-Taunus
TuRa Niederhöchstadt II - SV Hofheim 2:0
Germ. Schwanheim II - SV Ruppertshain 0:3
TuS Hornau II - Germania Weilbach II 2:4
DJK Zeilsheim - FC Sulzbach 3:2
Eichwald Sulzbach - FC Marxheim 1:1
DJK Hattersheim - Germ. Okriftel 1:2

1. SV Ruppertshain 14 9 2 3 40:22 29
2. FC Sulzbach 14 9 2 3 30:18 29
3. Viktoria Sindlingen 14 8 3 3 46:21 27
4. Germania Weilbach II 14 8 3 3 39:18 27
5. Germ. Schwanheim II 14 8 3 3 41:27 27
6. FC Marxheim 14 7 5 2 30:11 26
7. Germ. Okriftel 14 8 2 4 36:26 26
8. Eichwald Sulzbach 14 8 2 4 49:42 26
9. DJK Zeilsheim 14 6 2 6 31:37 20

10. DJK Hattersheim 14 6 1 7 21:34 19
11. SV Hofheim 14 4 1 9 25:33 13
12. FC Schloßborn 14 3 2 9 21:38 11
13. TuS Hornau II 14 2 2 10 13:36 8
14. FC Schwalbach II 14 2 2 10 14:48 8
15. TuRa Niederhöchstadt II 14 1 0 13 15:40 3

Kreisliga B Hochtaunus
SF Friedrichsdorf II - FSV Steinbach 8:2
FSG W/W/S II - 1. FC Oberstedten II 4:1
SGK Bad Homburg II - FC Altkönig 1:1
EFC Kronberg II - SV Bommersheim 7:0
SpVgg 05/99 Bomber HG II - SG Eschbach/W. II 4:1
SG BW Schneidhain - FC YB Oberursel II 2:2
SG Hundstadt - FSV Friedrichsdorf II 2:5
Mönstadt/Grävenw. - Eintr. Oberursel II 3:0

1. FC Altkönig 15 11 4 0 64:22 37
2. EFC Kronberg II 15 11 0 4 56:16 33
3. SG BW Schneidhain 15 9 4 2 41:25 31
4. SF Friedrichsdorf II 15 10 0 5 42:31 30
5. FC YB Oberursel II 15 8 3 4 35:20 27
6. SpVgg Bomber HG II 15 8 2 5 44:30 26
7. SGK Bad Homburg II 15 6 4 5 33:24 22
8. FSV Friedrichsdorf II 15 6 2 7 37:29 20
9. 1. FC Oberstedten II 15 6 2 7 36:49 20

10. FSG W/W/S II 15 6 1 8 29:28 19
11. SG Eschbach/W. II 15 5 1 9 25:44 16
12. SV Bommersheim 15 5 0 10 29:41 15
13. Mönstadt/Grävenw. 15 5 0 10 20:49 15
14. SG Hundstadt 15 4 2 9 23:40 14
15. FSV Steinbach 15 3 4 8 33:61 13
16. Eintr. Oberursel II 15 2 1 12 17:55 7

Kreisliga C Hochtaunus
Oberems/Hattstein II - TSG Wehrheim II 2:1
Mönstadt/Grävenw. II - SG Oberhöchstadt II 1:1
TV Burgholzhausen II - SV Seulberg II 0:4
FC Mammolshain II - SV Bommersheim II 7:0
TSG P’wiesbach II - FC Reifenberg II ausgefallen
FC Neu-Anspach III - N’lauken/Laubach II 12:0
FC Ay-Yildizbahce Usingen - FC Weißkirchen II 3:1

1. FC Neu-Anspach III 14 13 0 1 70:7 39
2. TSG Wehrheim II 14 10 1 3 41:19 31
3. Ay-Yildizbahce Usingen 14 9 3 2 52:22 30
4. FC Mammolshain II 14 9 2 3 55:26 29
5. SG Oberhöchstadt II 14 8 2 4 46:26 26
6. FC Weißkirchen II 14 7 3 4 56:29 24
7. Teutonia Köppern III 14 7 1 6 34:33 22
8. FC Reifenberg II 13 6 2 5 42:36 20
9. SV Seulberg II 14 6 2 6 39:33 20

10. Oberems/Hattstein II 14 5 2 7 22:37 17
11. TSG P’wiesbach II 13 2 6 5 22:23 12
12. Mönstadt/Grävenw. II 14 2 2 10 15:57 8
13. SV Bommersheim II 14 2 1 11 16:60 7
14. TV Burgholzhausen II 14 1 3 10 15:51 6
15. N’lauken/Laubach II 14 1 0 13 8:80 3

Frauen, Kreisoberliga Ffm.
SV Rainrod - FSG Usinger Land II 2:3
1. Phönix Düdelsheim II 10 9 0 1 60:10 27
2. SpVgg Oberrad 10 9 0 1 45:14 27
3. SG Egelsbach 10 7 0 3 54:22 21
4. Spvgg. Neu-Isenburg 9 6 0 3 29:17 18
5. SG Oberhessen/Hungen 9 5 1 3 20:19 16
6. BSC Spielberg 10 4 2 4 26:26 14
7. Spvgg. Kickers 16 10 3 1 6 26:28 10
8. FSG Usinger Land II 9 3 1 5 17:31 10
9. SV Rainrod 10 2 1 7 15:34 7

10. FSG Neuses/Rodenbach 9 2 0 7 22:46 6
11. TV 08 Kefenrod 10 0 0 10 5:72 0

Frauen, Kreisliga A, Gr. 2
Spvgg. 08 Bad Nauheim II - FV Bad Vilbel 3:2
SC Riedberg - TSG Neu-Isenburg II 1:2

1. SG B. Homburg/Köppern 8 7 1 0 27:4 22
2. TSG Neu-Isenburg II 7 5 1 1 26:7 16
3. SC Riedberg 8 5 1 2 15:7 16
4. Spvgg. 08 Bad Nauheim II 7 3 3 1 13:7 12
5. 1. FC Langen 8 2 3 3 13:16 9
6. 1. FFV Oberursel II 8 3 0 5 16:21 9
7. FV Bad Vilbel 8 1 2 5 14:28 5
8. TSG 51 Frankfurt II 8 1 1 6 6:25 4
9. Wiking Offenbach II 6 1 0 5 6:21 3

Derbysieg mit Wermutstropfen
Gruppenliga-Tabellenführer Usinger TSG jubelt vor 400 Zuschauern gegen den FC Neu-Anspach erst kurz vor Schluss

Die UTSG hat es im Derby sehr
spannend gemacht, was auch
am lange Zeit starken FCN lag.
Der Gruppenliga-Spitzenreiter
musste den Sieg jedoch teuer
bezahlen.

Von Wolfgang Stalter

Usingen. Es war ein Schuss ins
Glück, der die Usinger TSG kurz
vor dem Schlusspfiff doch noch
zum Sieger im Klassiker gegen den
FC Neu-Anspach machte. Tatsäch-
lich sah es lange nach einem Un-
entschieden aus, aber letztendlich
gab es am Samstag doch noch ei-
nen Sieger im ewig jungen Hinter-
taunus-Derby. Überschattet wurde
Usingens 1:0-Erfolg in der Fußball-
Gruppenliga Frankfurt/West aller-
dings von den schweren Verletzun-
gen der UTSG-Spieler Nicolai
Dörnte (Verdacht auf Kreuzband-
riss) und Nils Arne Wielpütz
(Schultergelenkverletzung), auf die
Trainer Leo Caic wohl länger ver-
zichten muss. Ansonsten sahen die
etwa 400 Zuschauer ein sehr inten-
siv geführtes, aber durchaus faires
Spiel, das der junge Schiedsrichter
Marvin Begemann aus Bad Orb mit
seinen Assistenten sicher leitete.

Erstes Ausrufezeichen
Die erste Halbzeit stand ganz im
Zeichen der Gäste, die bereits im
Kreispokal die Usinger schlagen
konnten (2:1) und nun den Tabel-
lenführer früh im Spielaufbau stör-
ten. FCN-Außenverteidiger Jegor
Gette setzte das erste Ausrufezei-
chen mit einem satten Schuss aus
halbrechter Position, der nur knapp
das Ziel verfehlte. Auch die nächste
Szene gehörte Neu-Anspach. Enrico

Weber nutzte ein Missverständnis
in der Abwehr, sein Schuss aus etwa
acht Metern zischte links am Tor
vorbei (18.).

„Da muss er doch den rechten
Fuß nehmen“, stellte Tim Platt,
Trainer des Gruppenligisten FC
Cleeberg kopfschüttelnd, aber sach-
lich fest. Vom Tabellenführer war
weiterhin wenig zu sehen. Der von
Jürgen Loos trainierte FC Neu-Ans-
pach wirkte in dieser Phase in den
Zweikämpfen energischer, ent-
schlossener und zeigte einfach
mehr Zug zum Tor, ohne selbst mit
spielerischen Elementen so richtig
überzeugen zu können.

Dietmar Jung (langjähriger Trai-
ner im Hochtaunuskreis) brachte es
während der ersten Halbzeit auf
den Punkt:
„Von der
UTSG als Ta-
bellenführer
bin ich sehr
enttäuscht,
viele schlechte
Zuspiele, insgesamt aber auch ein
Spiel auf schwachem Niveau.“ Der
Lattenkracher für die Gastgeber, er
kam fast wie aus dem Nichts: Nils
Arne Wielpütz hatte nach einer
Ecke Maß genommen, seine Direkt-
abnahme knallte gegen das Alumi-
nium des FCN-Gehäuses (24.). Die
UTSG-Fans hatten schon den Tor-
schrei auf den Lippen.

Das war es dann aber auch schon
für die Caic-Elf vor der Pause, wäh-
rend der FCN noch durch Eric
Renno mit einem Flachschuss von
der Strafraumgrenze zu einer sehr
guten Einschussmöglichkeit kam
(38.). „Anspach hatte mehr Spielan-
teile und müsste doch eigentlich
2:0 führen“, kommentierte Uwe

Günther, Vorsitzender der Trainer-
vereinigung Hochtaunus, den ers-
ten Durchgang.

Völlig anderes Gesicht
In der Pause gab es dann viele leb-
hafte Diskussionen auf den Rän-
gen. Gut zu hören war ein Usinger
Fan, der lieber vorausschaute: „Es
gibt auch noch eine zweite Halb-
zeit“. Wie recht er doch hatte, denn
gleich nach dem Wiederanpfiff
zeigte die UTSG ein völlig anderes
Gesicht und kam sofort durch Gre-
gory Strohmann (46.) und Ulrich
Strenkert (58.) zu guten Möglich-
keiten. Jetzt war bei den Gastge-
bern richtig Leben auf dem Platz.
Die Zweikämpfe wurden ganz an-
ders geführt und der Gegner massiv

unter Druck
gesetzt. Ans-
pach reagierte
nur noch, zu
guten Offen-
sivaktionen
kam die Loos-

Elf nicht mehr. Usingen bestimmte
Ball und Gegner, mit der Brechstan-
ge drängten die Hausherren jedoch
erfolglos auf den Führungstreffer.

Glückliches Händchen
Strohmann (84.) und Pascal Bret-
schneider (85.) vergaben zum Bei-
spiel in der Schlussphase zwei
Großchancen. Caic sah das erfolg-
lose Anrennen seiner Mannen und
wechselte mit Tim Pelka für Torben
Selzer (85.) sprichwörtlich den Sieg
ein. Der Stürmer – mit dem Rü-
cken zum Tor – legte mit seiner ers-
ten Aktion geschickt auf Strenkert
im Strafraum ab – und aus circa
zwölf Metern drosch der Usinger
die Kugel ganz überlegt in die Ans-
pacher Maschen (88.). Das Traum-
tor sorgte für Riesenjubel beim
Usinger Anhang, denn dieser Tref-
fer bedeutete zugleich den Sieg.

Der Torschütze sagte nach Spiel-
schluss: „Das war einfach ein geiles
Gefühl, mit diesem Tor das Derby
zu entscheiden.“

Fazit: Im ersten Spielabschnitt
stellten die Gäste das bessere Team,
versäumten allerdings dabei, ein
Tor zu machen. Die zweite Halbzeit
stand ganz im Zeichen der Caic-Elf,
die deshalb auch nicht unverdien-
termaßen zum Sieg kam.

S T I M M E N „Das spielerische Niveau war überschaubar“

Leo Caic (Trainer Usinger TSG):
Insgesamt gesehen ein hochver-
dienter Sieg für uns, da wir in der
zweiten Halbzeit die deutlich bes-
sere Mannschaft waren. Im ersten
Spielabschnitt hat der FC Neu-Ans-
pach clever gepresst, deshalb
konnten wir nicht so richtig ein
Spiel aufziehen. Im zweiten Spiel-

abschnitt hat
sich dann un-
sere Klasse
durchgesetzt,
trotzdem ein
Kompliment an
beide Mann-
schaften für
diese Leistung.
Jürgen Loos
(Trainer FC
Neu-Anspach):
Wir mussten in

der ersten Halbzeit unbedingt in
Führung gehen. Da hatten wir
doch genügend Torchancen und
den Tabellenführer im Griff. Nach
der Pause kamen wir nicht richtig
ins Spiel, haben einmal nicht
richtig aufgepasst und schon ver-
loren. Ärgerlich aus unserer Sicht
diese Niederlage, aber so ist Fuß-
ball.

Gregroy Strohmann (Spielführer
UTSG): Die Zuschauer haben
heute ein sehr intensives, aber
leider kein gutes Spiel von den
beiden Mannschaften gesehen. Das
spielerische Niveau war über-
schaubar – mit einem glücklichen
Ende für uns. Wichtig sind die drei
Punkte, ein glücklicher wenn auch

nicht unver-
dienter Sieg.
Enrico Weber
(Spielführer
FCN): Wir sind
in der ersten
Halbzeit gut in
das Spiel rein-
gekommen,
waren sehr eng
an den Leuten
und hätten
unbedingt ein

Tor machen müssen. So hatten wir
uns das auch vorgenommen. Nach
der verletzungsbedingten Aus-
wechselung von Jegor Gette zur
Halbzeit mussten wir umstellen
und haben dann nach vorne zu
wenig gemacht. Wir haben zu früh
den Punkt gesichert, trotzdem
hätten beide gut mit einem Unent-
schieden leben können.

Steffen Wernard (Bürgermeister
der Stadt Usingen): Das Derby
hatte tolle Rahmenbedingungen,
aber es war im ersten Spielab-
schnitt ein sehr zerfahrenes Spiel
mit einem Chancenplus für Ans-
pach. In der zweiten Halbzeit war
die UTSG zweifelsfrei besser. Für
den FC Neu-Anspach wäre es ins-
gesamt betrachtet doch ein glück-
licher Punktgewinn gewesen.
Spielerisch war ich über die
90 Minuten betrachtet von den
Gästen enttäuscht.
Misin Zejneli (Trainer A-Ligist
SG Oberhöchstadt): Von dem
Derby hatte ich spielerisch mehr
erwartet. Da musste doch von
beiden Seiten mehr positives Gift
kommen. Das war einfach viel zu
wenig. Usingen war in der zweiten
Halbzeit besser, trotzdem war es
aus meiner Sicht ein typisches 0:0-
Spiel. Wie man sieht, kann man mit
einem Tor auch drei Punkte ma-
chen.
Jörg Pöschl (Vorsitzender
Gruppenligist 1. FC-TSG König-
stein): Es war ein mäßiges Spiel.
Usingen hatte in der zweiten Halb-
zeit mehr investiert und deshalb
auch die Nase vorn. wst

SO SPIELTEN SIE
Usinger TSG: Dreikausen- Dörnte
(6. Zrakic), Wanzke, Strenkert, Bueno
Oliva – Bretschneider, Strohmann –
Crecelius, Wielpütz (27. Sachs), Lerch –
Selzer (85. Pelka). – FC Neu-Anspach:
Schreiber – Selzer, Lorenz, Dilges, Gette
(46. René Gilles) – Krautwald , Bartsch –
Enrico Weber, Becker (60. Marco Weber),
Patrick Gilles (67. Schäfer) – Renno. –
Tor: 1:0 Strenkert (88.). – Zuschauer:
400. – Schiedsrichter: Marvin Begemann
(Bad Orb). – Gelbe-Rote Karte: R. Gilles
(90.+2/Reklamieren). – Gelbe Karten:
Crecelius, Bretschneider/Becker, Patrick
Gilles, R. Gilles, M. Weber. – Beste
Spieler: Strohmann, Strenkert, Bret-
schneider/Schreiber, Lorenz, E. Weber.

S P I E L E R D E S S P I E L S

Die Seele der Usinger Mann-
schaft, Gregory Strohmann,

wurde von der Taunus Zeitung
zum Spieler des Spiels ausgewählt.
Der 35-jährige Mann-
schaftskapitän der
UTSG machte im
Derby über die gesamte
Spielzeit mit seiner
Körpersprache
deutlich, wer am Ende
als Sieger vom Platz
gehen sollte. Enorm
einsatzfreudig, zwei-
kampfstark, immer
anspielbar und im
Luftkampf kaum zu

überwinden, wurde er – gerade
im ersten Spielabschnitt – zur
tragenden Säule seiner Elf im
Defensivbereich. Auch nach der

Pause war es wieder
Strohmann, der gleich
die Zügel in die Hand
nahm und mit gutem
Auge und durchdachten
Spieleröffnungen viele
gefährliche Angriffe
des Tabellenführers
einleitete. Fast wäre ihm
in der Schlussphase mit
einem Kopfball auch
noch ein Treffer ge-
lungen. wst

Spiel
der Woche

Weitere Bilder vom
Spiel der Woche

finden Sie im Internet:
www.taunus-
zeitung.de/sdw
(bequem auch mit
dem Smartphone zu
erreichen über diesen
QR-Code)

Und wieder umsonst angerannt: Usingens Offensivkraft Denis Crecelius (re.) verliert das Laufduell gegen Maximili-
an Lorenz, Neu-Anspachs Torwart Mario Schreiber kann den Ball aufnehmen. Fotos: Strohmann (4), Stalter (1)

Begrüßung vor dem Spiel: Da ahnte FCN-Trainer Jürgen Loos (re.) nicht,
dass sein früherer Schützling Ulrich Strenkert das Siegtor schießt.

Gregory Strohmann

Leo Caic Jürgen Loos

Wehrheim muss in Oberems lange bangen
Fußball-Kreisliga A: Die SG Oberhöchstadt und TSGW tauschen ihre Tabellenplätze, bleiben aber punktgleich vorne

Zum Vorrunden-Finale sind in
der Kreisliga A die Fußballspiele
FV Stierstadt II – 1. FC-TSG
Königstein II und TSG
Pfaffenwiesbach – SG Eschbach/
Wernborn wegen Unbespiel-
barkeit der Plätze ausgefallen.
Nach der TZ-Tippspiel-Feier
am Vorabend gab es für die
Spieler von TuS Merzhausen II
ein böses Erwachen.

Von Gerhard Strohmann

Teutonia Köppern II – SG Ober-
höchstadt 2:5 (1:2): „Die Gäste ha-
ben völlig verdient gewonnen,
denn sie sind in den Zweikämpfen
aggressiver und insgesamt einfach
schneller gewesen“, lobte Teutonen-
Trainer Daniel Engel den Tabellen-
führer. Zwar war Gastgeber Köp-
pern nach 31 Minuten durch Da-
niel Ponzi mit 1:0 in Führung ge-
gangen, aber noch vor der Pause
hatte die SGO durch Treffer von
Maximilian Gräf (33.) und Christi-
an Freissmuth (38.) daraus ein 1:2
gemacht. Nachdem Lars Steier (68.)

und Lorenz Grabowski (74.) auf 4:1
erhöht hatten, erzielte Jean-Maurice
Oertel das zweite Tor für die Teuto-
nia (82.). Den Schlusspunkt setzte
SGO-Goalgetter Steier (90.+2).

SG Oberems/Hattstein – TSG
Wehrheim 1:1 (0:0): Auf dem
Kunstrasenplatz in Oberems muss-
te der bisherige Tabellenführer aus
Wehrheim bis zur 87. Minute war-
ten, ehe Spielmacher Tobias Ketter
den hochverdienten 1:1-Ausgleich
erzielte. Zu mehr reichte es für die
Parisi-Truppe allerdings nicht mehr,
obwohl sich die Spielgemeinschaft
ab der 68 Minute nach Gelb-Rot
für Julian Müller-Braun in Unter-
zahl befand.

Mit nur neun Feldspielern waren
die Gastgeber in der 76. Minute
durch Damian Hackenberg mit 1:0
in Führung gegangen. SG-Presse-
sprecher Jörg Moos: „Das war eine
starke Leistung unserer Mann-
schaft.“

TuS Merzhausen II – FC Weiß-
kirchen 2:6 (0:3): Ob es an der
Tippspiel-Feier der Taunus Zeitung
am Samstagabend gelegen hat?

„Das war die schlechteste Halbzeit
in dieser Saison“, kommentierte
TuS-Pressesprecher Marco Hof-

mann die ersten 45 Minuten des
gestrigen Heimspiels, nach denen
Weißkirchen durch Treffer von

Pierre Krause (30.,
45.+1) und Claudio
Bracci (43.) bereits
mit 3:0 vorne lag.
Nach dem 2:3-An-
schluss durch Yan-
nick Wanzke (58.)
und einen von To-
bias Suchy verwan-
delten Foulelfme-
ter (64.) keimte
kurzzeitig Hoff-
nung auf, der je-
doch durch die
Treffer von Süley-
man Zengin (83.)
und nochmals
Bracci (90.+2) zer-
stört wurde.

Usinger TSG II
– FSG Niederlau-
ken/Laubach 6:1
(4:0): Unter dem
Strich waren die
Gäste im Derby
mit einem halben

Dutzend Tore noch gut bedient.
Nach knapp 30 Minuten lag die Re-
serve des Gruppenliga-Tabellenfüh-
rers durch Treffer von Perica Zrakic
(7., per Kopfball nach Crecelius-
Ecke), Denis Crecelius (10.), Julian
Waschkau (18.) und Benoito Gon-
zalez Torres (28.) bereits mit 4:0
vorn. Dann geriet der UTSG-An-
griffsmotor allerdings ins Stottern
und erst nach dem 4:1 durch einen
Freistoß von Michael Schiffer (54.)
erhöhte Christian Meyer (75.) und
Caglayan Karagöz (78.) mit einem
Doppelschlag zum Endstand von
6:1.

K.o. in der Nachspielzeit
TV Burgholzhausen – SG Ober-
Erlenbach II 3:4 (1:1): Kein Spiel
für schwache Nerven war das Der-
by in Burgholzhausen, wobei sich
TVB-Pressesprecher Michael Mau-
rer mächtig darüber ärgerte, wie
leichtfertig die Hausherren wieder
einmal mit ihren Chancen umge-
gangen waren. Dabei war Burgholz-
hausen durch Christoph Steinbach
(9.) und Marco Dragon (47.) sogar

zweimal in Führung gegangen, um
in der Nachspielzeit noch den K.o.
durch Joker Sebastian Seitz zu kas-
sieren. Für die SGO-Reserve waren
gestern außerdem Schlussmann
Oliver Drisch (44., per Foulelfme-
ter), Mark Mülot (67.) und Thomas
Pottmeyer (79.) erfolgreich, und
Dragon zeichnete auch für den zwi-
schenzeitlichen 3:3-Ausgleich ver-
antwortlich (84.).

FC Mammolshain – DJK Bad
Homburg II 1:1 (0:0): Die Reserve-
mannschaft der Helveten hat den
Aufwärtstrend der letzten Wochen
eindrucksvoll bestätigt und stand
auf der Sportanlage „Am Hasen-
sprung“ kurz vor dem Saisonsieg,
ehe Kapitän Jan Niclas Predehl in
der Nachspielzeit doch noch für
den Ausgleich des FC Mammols-
hain sorgte. Das Team von Bad
Homburgs Trainer Frank Rosen-
kranz war nach 53 Minuten durch
Francesco Veneziano in Führung
gegangen. Durch den Punktgewinn
kletterte die zweite Mannschaft der
DJK in der Vorrunden-Abschlussta-
belle noch auf Platz elf.

Tabellenführer im Nacken: Oberhöchstadts „Max“
Gräf nähert sich Köpperns Lionel Ngassam. Foto: sp


